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B R E M I S C H E   B Ü R G E R S C H A F T
Landtag
18. Wahlperiode

Beschlussprotokoll
49. Sitzung

13. 11. 13
Nr. 18/824 – 18/837

Nr. 18/824

Folgende Tagesordnungspunkte werden ausgesetzt:

1.	 Mietenanstieg begrenzen – Bundesratsinitiative unterstützen

	 Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 27. August 2013 
(Drucksache 18/1036)

2.	 Schutz vor Stalking verbessern

	 Antrag der Fraktion der CDU 
vom 24. September 2013 
(Drucksache 18/1066)

3.	 Freihandelsabkommen zwischen der EU und den USA nicht hinter verschlos-
senen Türen verhandeln

	 Große Anfrage der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD 
vom 26. September 2013 
(Drucksache 18/1078)

4.	 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über den Eigenbetrieb Performa Nord 
Eigenbetrieb des Landes Bremen

	 Mitteilung des Senats vom 15. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1086) 
1. Lesung

Nr. 18/825

Fragestunde

1.	 Umsetzung der steuerlichen Gleichbehandlung von Lebenspartnerschaften 
mit Ehen

	 Anfrage des Abgeordneten Björn Tschöpe und Fraktion der SPD vom 24. 
September 2013

2.	 Sachbeschädigungen durch Graffiti im Land Bremen

	 Anfrage der Abgeordneten Erwin Knäpper, Wilhelm Hinners, Dr. Thomas vom 
Bruch, Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU vom 24. September 2013

3.	 Rückforderung von Krankheits- und Genesungskosten verletzter Polizeibe-
amter

	 Anfrage des Abgeordneten Jan Timke (BIW) vom 25. September 2013

4.	 EEG-Umlage deckeln?

	 Anfrage der Abgeordneten Heiko Strohmann, Dr. Thomas vom Bruch, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 16. Oktober 2013

5.	 Anwendung des Jugendstrafrechts im Land Bremen

	 Anfrage des Abgeordneten Jan Timke (BIW) vom 16. Oktober 2013

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1036
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1066
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1078
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1086


—  2  —

6.	 Barrierefreie Software

	 Anfrage der Abgeordneten Rainer Hamann, Dieter Reinken, Björn Tschöpe 
und Fraktion der SPD vom 22. Oktober 2013

7.	 Facebook-Freundschaften zwischen Lehrern und Schülern in Bremen

	 Anfrage der Abgeordneten Dr. Thomas vom Bruch, Silvia Neumeyer, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 23. Oktober 2013

8.	 Stellenabbau im wissenschaftlichen Mittelbau

	 Anfrage der Abgeordneten Susanne Grobien, Silke Salomon, Silvia Neumeyer, 
Thomas Röwekamp und Fraktion der CDU vom 31. Oktober 2013

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von den Antworten des Senats Kenntnis.

9.	 Verzögerungen bei der Erstellung von Dokumenten an Bremer Hochschulen

	 Anfrage der Abgeordneten Luisa-Katharina Häsler, Susanne Grobien, Thomas 
Röwekamp und Fraktion der CDU vom 31. Oktober 2013

10.	 Zentralvergabe öffentlicher Aufträge

	 Anfrage der Abgeordneten Jörg Kastendiek, Thomas Röwekamp und Fraktion  
der CDU vom 5. November 2013

Diese Anfragen hat der Senat gemäß § 30 Absatz 5 der Geschäftsordnung der 
Bremischen Bürgerschaft schriftlich beantwortet.

Nr. 18/826

Aktuelle Stunde

Die Bürgerschaft (Landtag) führt auf Antrag der Abgeordneten Kristina Vogt und 
Fraktion DIE LINKE eine Aktuelle Stunde über folgendes Thema durch:

	 „Jacobs-Präsident tritt trotz Millionensubvention zurück – Subventionsver-
träge mit der perspektivlosen JUB kündigen, da das Geld anderswo gebraucht 
wird“.

Nr. 18/827

Konsensliste – Neufassung

Mitteilung des Präsidenten der Bremischen Bürgerschaft 
vom 12. November 2013

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt der Konsensliste wie folgt zu:

1.	 Anerkennung von Assistenzhunden fördern

	 Antrag der Fraktionen der CDU, Bündnis 90/Die Grünen und der SPD 
vom 6. November 2013 
(Neufassung der Drucksache 18/1021 vom 20. August 2013) 
(Drucksache 18/1117)

	 Die Bürgerschaft (Landtag)

— 	 fordert den Senat auf, ihr bis zum 31. Dezember 2013 Entwürfe zur Ände-
rung aller einschlägigen Gesetze des Landes vorzulegen, damit zukünftig 
Assistenzhunde den Blindenführhunden gleichgestellt sind.

—	 bittet die Stadtverordnetenversammlung Bremerhaven zu prüfen, ob 
auch dort entsprechende Änderungen durchgeführt werden können und 
die Befreiung von der Hundesteuer auf alle Assistenzhunde ausgeweitet 
werden kann.

— 	 fordert den Senat auf, rechtliche Rahmenbedingungen für den barriere-
freien Zutritt von Assistenzhunden in allen öffentlichen Bereichen und 
Einrichtungen des alltäglichen Lebens zu schaffen, die dem behinderten 
Menschen mit medizinischem Hilfsmittel Hund eine uneingeschränkte 

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1021
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1117
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Teilhabe am gesellschaftlichen und kulturellen Leben sowie eine selbst-
ständige Lebensführung ermöglichen, und darüber hinaus bei Gewer-
betreibenden, Einrichtungen der öffentlichen Gesundheitsvorsorge, in 
Wohn- und Pflegeheimen, Sportstätten, Hotels und Gaststätten und bei 
kulturellen und kirchlichen Einrichtungen dafür zu werben, dass Assis-
tenzhunde dort freien Zugang haben.

— 	 fordert den Senat auf, sich auf Landes- und Bundesebene für die Aner-
kennung von Assistenzhunden bei Krankenkassen und Beihilfestellen 
als notwendiges medizinisches Hilfsmittel im Alltag, beispielsweise 
Hypo-Hunde für Diabetikerinnen und Diabetiker mit Schwerbehinder-
tenausweis sowie für die Schaffung einer anerkannten und einheitlichen 
Qualitätsstandards definierenden Assistenzhundeprüfung einzusetzen.

2.	 Gesetz zur Änderung besoldungsrechtlicher Vorschriften

	 Mitteilung des Senats vom 20. August 2013 
(Drucksache 18/1024) 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

3.	 Gesetz zur Änderung des Bremischen Landesmediengesetzes

	 Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 20. Juni 2013 
(Drucksache 18/975) 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in zweiter Lesung.

4.	 Gesetz zur Änderung des Bremischen Landesmediengesetzes

	 Bericht und Antrag des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz 
und Informationsfreiheit 
vom 1. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1083)

Die Bürgerschaft (Landtag) stimmt den Änderungen zu Drs. 18/975 zu.

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von dem Bericht des Ausschusses für Wissen-
schaft, Medien, Datenschutz und Informationsfreiheit Kenntnis.

5.	 Wahl eines Mitglieds des staatlichen Petitionsausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete Gabriela P i o n t k o w s k i  
anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Elisabeth 
Motschmann zum Mitglied des staatlichen Petitionsausschusses.

6.	 Wahl eines Mitglieds des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Datenschutz 
und Informationsfreiheit

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten Claas  R o h m e y e r 
anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Elisabeth 
Motschmann zum Mitglied des Ausschusses für Wissenschaft, Medien, Da-
tenschutz und Informationsfreiheit.

7.	 Wahl zweier Mitglieder und eines stellvertretenden Mitglieds des Ausschusses 
für die Gleichstellung der Frau

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete Luisa-Katharina H ä s l e r 
anstelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Elisabeth 
Motschmann und die Abgeordnete Silvia N e u m e y e r  anstelle der Abge-
ordneten Gabriela Piontkowski zu Mitgliedern und die Abgeordnete Susanne 
G r o b i e n  anstelle der Abgeordneten Luisa-Katharina Häsler zum stellver-
tretenden Mitglied des Ausschusses für die Gleichstellung der Frau.

8.	 Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Kultur

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt die Abgeordnete Susanne G r o b i e n  an-
stelle der aus der Bürgerschaft ausgeschiedenen Abgeordneten Elisabeth 
Motschmann zum Mitglied der staatlichen Deputation für Kultur.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1024
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/975
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1083
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9.	 Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Bildung

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten Claas R o h m e y e r 
anstelle der ausgeschiedenen Deputierten Bettina Hornhues zum Mitglied 
der staatlichen Deputation für Bildung.

10.	 Bericht der Besuchskommission für den Zeitraum März 2010 bis Juni 2013 nach 
dem Gesetz über Hilfen und Schutzmaßnahmen bei psychischen Krankheiten 
(PsychKG)

	 Mitteilung des Senats vom 15. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1087)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Mitteilung des Senats Kenntnis.

11.	 Drittes Gesetz zu dem Dataport-Staatsvertrag

	 Mitteilung des Senats vom 22. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1096) 
1. Lesung 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

12.	 Gesetz zur Änderung des Gesetzes über das Leichenwesen

	 Mitteilung des Senats vom 22. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1097) 
1. Lesung 
2. Lesung

Die Bürgerschaft (Landtag) beschließt das Gesetz in erster und zweiter Lesung.

13.	 Wahl eines Mitglieds der staatlichen Deputation für Soziales, Kinder und 
Jugend

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten Dr. Oguzhan Ya z i c i 
anstelle des Abgeordneten Claas Rohmeyer zum Mitglied der staatlichen 
Deputation für Soziales, Kinder und Jugend.

14.	 Wahl eines Mitglieds und eines stellvertretenden Mitglieds des Landesjugend-
hilfeausschusses

	 Die Bürgerschaft (Landtag) wählt den Abgeordneten Dr. Oguzhan Ya z i c i 
anstelle der Abgeordneten Gabriela Piontkowski zum Mitglied und Frau 
Tamina K r e y e n h o p  anstelle des Abgeordneten Claas Rohmeyer zum 
stellvertretenden Mitglied des Landesjugendhilfeausschusses.

Nr. 18/828

Durchsetzung eines Mindestlohns im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
vom 12. Juni 2013 
(Drucksache 18/952)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 15. Oktober 2013

(Drucksache 18/1088)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 18/829

Strukturelle Unterfinanzierung der öffentlichen Hochschulen beenden – Studi-
enplätze und Fächervielfalt in Bremen sichern

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 22. Oktober 2013 
(Drucksache 18/1102)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1087
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1096
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1097
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/952
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1088
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1102
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Nr. 18/830

Situation von Contergan-Opfern im Land Bremen

Große Anfrage der Fraktion der CDU 
vom 18. Juni 2013 
(Drucksache 18/966)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 17. September 2013

(Drucksache 18/1055)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 18/831

Wasser ist ein Menschenrecht! Wasser und sanitäre Grundversorgung für alle 
Einwohnerinnen und Einwohner des Landes Bremen

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 22. August 2013 
(Neufassung der Drucksache 18/977 vom 21. Juni 2013) 
(Drucksache 18/1031)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 18/832

Zwangsabschaltungen von Wasser im Land Bremen verhindern

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD 
vom 24. September 2013 
(Drucksache 18/1067)

Die Bürgerschaft (Landtag) fordert den Senat auf,

1. 	 mit dem örtlichen Versorger unverzüglich Gespräche aufzunehmen, um 
Zwangssperrungen von Wasser im Land Bremen künftig zu vermeiden;

2. 	 dabei insbesondere darauf hinzuwirken, dass Mieterinnen/Mieter in Mehrfa-
milienhäusern nicht das Wasser zwangsabgeschaltet wird, wenn die Vermieter 
die geleisteten Abschläge nicht an den Energieversorger weitergeleitet haben; 
in solchen Fällen sollte der Versorger seine Rückstände auf dem üblichen 
Rechtsweg vom Vermieter einfordern und die betroffenen Mieterinnen/Mieter 
sollten auf ihr Verlangen neue Einzelverträge erhalten – und zwar ohne Nach-
zahlungen für Abschläge, die sie bereits an die Vermieter entrichtet haben;

3.	  innerhalb von sechs Monaten nach Beschlussfassung in der zuständigen De-
putation darüber zu berichten, wie Zwangssperrungen von Wasser vermieden 
werden können;

4. 	 sich im Bundesrat für eine bundesgesetzliche Regelung einzusetzen, die 
Zwangsabschaltungen von Wasser möglichst weitgehend verhindert.

Nr. 18/833

Lokalen Buch- und Medienhandel unterstützen

Antrag der Fraktionen Bündnis 90/Die Grünen und der SPD 
vom 26. Juni 2013 
(Drucksache 18/984)

Die Bürgerschaft (Landtag) bittet den Senat,

1. 	 die Öffentlichkeit für die Lage der lokalen und regionalen Buch- und Medien-
händler zu sensibilisieren und sie zu motivieren, Literatur und Medien gezielt 
lokal oder regional zu erwerben.

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/966
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1055
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/977
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1031
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1067
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/984
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2. 	 bei der Beschaffung Literatur und Medien nach Möglichkeit gezielt lokal oder 
regional zu erwerben.

3. 	 den lokalen Buch- und Medienhandel und das lokale Verlagswesen sowie 
insbesondere deren Nachwuchs in der Entwicklung der Kreativwirtschaft in 
Bremen angemessen zu berücksichtigen.

4. 	 Initiativen wie die der Kurt-Wolff-Stiftung zu unterstützen, auf Bundesebene 
eine Förderung von Buchhandlungen in qualifizierten Wettbewerben – analog 
zur Förderung der Kommunal- und Programmkinos in Deutschland oder zum 
Buchhandel in Frankreich – zu entwickeln.

5. 	 sich auf Bundes- und europäischer Ebene weiterhin für den Erhalt der Buch-
preisbindung und der Mehrwertsteuerermäßigung für Literatur einzusetzen.

Nr. 18/834

Verdienstniveau bei den bremischen Zuwendungsempfängern

Große Anfrage der Fraktion DIE LINKE 
vom 27. Juni 2013 
(Drucksache 18/985)

D a z u

Mitteilung des Senats vom 30. Juli 2013

(Drucksache 18/1007)

Die Bürgerschaft (Landtag) nimmt von der Antwort des Senats Kenntnis.

Nr. 18/835

Schutz vor virtuellen Angriffen verbessern

Antrag der Fraktion der CDU 
vom 18. Juli 2013 
(Drucksache 18/1005)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 18/836

„Kommunalverbund Windenergie“ einrichten

Antrag der Fraktion DIE LINKE 
vom 31. Juli 2013 
(Drucksache 18/1010)

Die Bürgerschaft (Landtag) lehnt den Antrag ab.

Nr. 18/837

Folgender Tagesordnungspunkt wird ausgesetzt:

Für zukunftsfähige öffentlich-rechtliche Medien

Antrag der Fraktionen der SPD und Bündnis 90/Die Grünen 
vom 24. Juni 2013 
(Drucksache 18/979)

D a z u

Änderungsantrag der Fraktion der CDU
vom 26. September 2013

(Neufassung der Drucksache 18/1076 vom 25. September 2013) 
(Drucksache 18/1077)

http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/985
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1007
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1005
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1010
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/979
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1076
http://www.bremische-buergerschaft.de/drucksache/18/1077
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